
 
   

Wir laden ein zu einem 
friedenspolitischen Seminar

in München
am Samstag, 28. Juni 2003, 10:00 - 17:00 Uhr

Ort: Birkerstr. 19, Haus der Ev. Jugend
U-Bf. Mailingerstraße

Wir besprechen die politische Situation nach dem Irakkrieg mit dem Ziel, die Voraussetzungen 
für weitere Friedensarbeit zu verbessern.

Folgende vier inhaltliche Schwerpunkte sind bisher vorgesehen:
• Neue US-Strategie mit Präventionskriegen - und dazu die Situation 

der UNO

• Verteidigungspolitische Richtlinien - Stichwort: Deutschland wird 
am Hindukusch verteidigt

• EU-Armee/eigenständige Interessen Europas - Frankreich und 
BRD als Exponenten und Hauptmächte

• Zusammenhang: Krieg nach außen und verschärfter 
Sozialabbau nach innen,  Rüstungskosten und Sozialabbau, 
Agenda 2010 

Es geht dabei um die Darstellung der jeweiligen Hauptinhalte und deren Bedeutung für die 
Arbeit der Friedensbewegung. Die Einführung werden vor allem Aktive aus der Friedensarbeit 
in München übernehmen.
Fragen, Vorschläge, Mitarbeit: Tel. 089/2715917 (Anrufbeantw.) oder 

Mail friedensbuero@muenchner-friedensbuendnis.de

  Teilnahme kostenlos, Spenden willkommen:  

Vorschau: Ein weiteres Seminar des Friedensbündnisses findet am Sonntag, 20.7.03 von 15:00 - 18:00 
Uhr im EineWeltHaus zum Thema Struktur, Arbeitsweise und Selbstverständnis  des Münchner 
Friedensbündnisses statt)
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Am Vorabend (Freitag) findet eine Veranstaltung mit Prof. James D. Cockroft zur Präventivkriegspolitik 
der USA im DGB-Haus statt (eig. Veranstalterkreis). Prof. Cockroft kommt auch zum Seminar.
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